
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Braker Zeitung. 1876-1881
2 (1877)

10.4.1877 (No. 148)

urn:nbn:de:gbv:45:1-905071

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-905071


17̂
I

I
k

i -
i

^
2

»
> i7d

I
>

g ^ Erscheint wöchentlich 2 Mal , Dienstags und Freitags zum Preise von 1 N . -Mark

H pro Quartal . Inserate werden berechnet : für Bewohner des Hcrzogthums Olden -

^ bürg mit 10 Pfg . , für Auswärtige mit 15 Pfg ., Reclamen mit20Pfg . pro 8 gespaltene

Corpus ; eile oder deren Raum . - Abonnements werden von allen Postanstalten

und Landbriefbotcn , sowie in der Expedition zu Brake (Breitcstraße ) entgegen genommen .

Mit der Vermittelung von Inseraten für die „ Brakcr Zeitung " sind folgende An »
nonccn -Expeditiomn betraut : Büttner u . Winter in Oldenburg ; Haa >cnstein n , Vogler in
Hamburg und dcrcn Domicils in allen größeren Städten ; Rudolph Masse in Berlin und des¬
sen Domicils in allen größeren Städten ; August Psaff in Berlin ; Central - Aniioncm - Bureau
der Deutschen Zeitungen das . ; E . Schlotte in Bremen ; Joh . Nootbaar in Hamburg ; G . L.
Daube :-i . Comp , in Oldenburg ; C . Schußler in Hannover und alle sonstigen Bureaux .

- — — — — —— Rrdaction unter Verantwortlichkeit des Verlegers . Druck und Verlag von W . Aussurth in Brake . - --

148 . Brake, Dienstag, 10 . April 1877. 2 . Jahrgang.

Bestellungen
> us die „ Braker Zeitung " werden noch fort -

; während von allen Poslanstalren , Briesbvten und in
? der Expedition zu Brake ( Breitestraßc ) zum Preise

von 1 Mark oxelus . Poftaufschlag entgegengenom »

men . Die noch vorräthigen Nummern werden auf
Wunsch gratis und franco ncichgcliefert .

Brake .
Die Expedition .

Jever , 2 . April . Wie alljährlich seit
1871 sind an den Fürsten Bismarck Ae herkömmli¬
chen 101 Kiebitzeier von den » Getreuen in Jever "

abgcsandt . Der begleitende Spruch lautete :
« Jedem ein Ei ,
Dem braven Schweppermann — zwei ! "

( Anmerkung . Im Jahre 1328 kämpfte der
Kaiser Ludwig der Barer mit dem Gcgenkaiser Frie -

rich von Oesterreich in der Schlacht bei Mühldorf
in Baicrn . Die Schlacht wurde durch die glückliche
Führung des Fcldhauptmann Schwcppcrmami . gcwon -
neu , der , unterstützt von dem Burggrafen von Nürn¬
berg , einem Ahnherrn unseres Kaisers, - den Gegner
schlug . Nach der Schlacht war Maygel an Lebens¬
mitteln , ein Korb mit Eiern ward gefunden , und
sorgte der Kaiser zuerst für Schweppermann , indem
er die oben angeführten Worte sprach . )

*
*

*
Ovelgönne . Aich hier soll , deiy Vcr »

s ^ nehmen nach , beim Großh . -LtaatSministcrinm bc -

, - antragt werden , für die Zukunft die Eoncessionirnng
> zur Wirthschaft von der Bedürfiußfragc abhängig
! - machen zu dürfen , da die Zahl der Wirthschaften
^ ! in unserm Amtsbezirk nach und nach von 41 auf 83

gestiegen sind .
Atens . Am 15 . d . M . wird, dem Ver-

i nehmen nach , Herr Pastor Gramberg durch Herrn

^ Geh . Ober - Kirchcurath Nielsen in sein Amt Ange¬

führt werden .
Rodenkirchen . Der » Bntj . Ztg " . schreibt

man von hier : » Es wird nichts so fein gesponnen ,
endlich kommt an die Sonnen ! " — Ein von hier
gebürtiger Schuhmachcrgcselle Namens T . arbeitete
vor dem letzten Feldzüge in Paris . Bei der 1870
dort stattsiudcndcn Ausweisung der Deutschen wurde
auch er verbannt ( wenigstens gab er so vor ) , kehrte
nach hier zurück und betrieb sein Geschäft . Bald
nachher kam ein Brief aus Paris an den hiesigen
Gemeindevorsteher ; dieser , der französischen Sprache
nicht mächtig , lüß T . kommcm um den Brief zu
lesen . Der Inhalt desselben war : Eine Pariserin
bittet den » Maire " in Rodenkirchen um Auskunft
über den Schuhmacher T . von hier , der mehrere
Jahre in Paris gewohnt habe und ihr Mann sei .
Der anwesende T . , vom Gemeindevorsteher in die¬
ser Sache befragt , erklärt aber , die betreffende Frau
sei nicht ihm wirklich angeiraut , sondern es sei nur
seine sog . » Frau zur linken Hand " gewesen . Der
Gemeindevorsteher begnügte sich mit dieser Aussage ,
giebt aber , als später die Standesämter anfkamcn ,
den Brief an , den Standesbeamten ab . — T . ver¬
ließ wieder Rodenkirchen , arbeitete in vielen Städten
und war während der letzten zwei Jahre in Bre¬
merhaven . Bon dort kam er häufig hier ans Be¬
such, verlobte sich mit einer Nätherin , Namens D .
zu Abserdeich , und sollte jetzt Hochzeit gemacht wer¬
den . Der Standesbeamte ließ sich von T . einen
Handschlag an Eidcsstatt geben , daß die Pariserin
nicht seine rechtmäßige Gattin sei , und erfolgte hier¬
auf das Aufgebot im Gitterkastcn . » Doch mit des
Geschickes Mächten ist kein cw '

ger Bund zu flechten
und das Unglück schreitet schnell ! " Der Standes¬
beamte , dem der betr . Brief doch verdächtig vor¬
kommt , beruhigt sich hiermit keineswegs , sondern
wendet sich an den deutschen Consul in Paris ; die
bald daraus erfolgte Antwort lautet denn auch da¬
hin , daß die in Rede stehende Frau T .

' s rechtmäßige
Gattin sei, selbige noch in Paris lebe und in sehr

kümmerlichen Verhältnissen sich befinde . Der Fnß -
bekleidmigskünstler ist nun wegen Meineid durch
Handschlag unter Anklage gestellt ; er wurde vor
etwa 14 Tagen verhaftet und nach Varel transportirt .

Elsfleth , 2 . Avril . Heute fand hierun¬
ter Leitung des Herrn Ober - Kirchenraths Namsauer
die P

'
farrenvahl statt und erhielten Pastor Grambcrg

in Schweiburg 352 , Pastor Berlage in Ncucnde
und Pastor Brake in Oldenburg je eine Stimme .

— In einer am letzten Montag stattgefundenen
Sitzung der Direktion und des Ausschusses der 3 .
Elsfiekhcr Assccnranz - Compagme ward zur Deckung
ans dem Rechnungsabschlüsse vom vorigen Jahre sich
ergebenden Defizits beschlossen , von den Aktionären
einen Einschuß von 30,000 Mk . ( für jede der 5000
Aktien ü6Mk .) einzufordern , und muß die Zahlung
am 15 . Mai geleistet werden ." Zwischenahn Die Anlagen des Torf -
wcrkcs sind in kürzester Zeit beendigt und wird das¬
selbe bald in Betrieb gesetzt werden . Vor Kurzem
ist dasselbe durch Ankauf einer großen Moorflächc
vom Staate bedeutend vergrößert .

— Das vorläufige Ende der hiesigen Bier¬
brauerei ist natürlich Hauptgegenstand des Gesprächs .
Wenn eine Brauerei - im Oldenburger Laude gut ,
sehr gut bestehen kann , so ist cs unstreitig die Braue¬
rei in Zwischenahn . Wasser gut , Eis billig , Feu -

rvng verhältnißmäßig billig , Arbeitslohn nicht über¬
trieben hoch, Lage an den Eisenbahn re . rc . Hoffen
wir , daß diese Brauerei bald unter anderen Ver¬
hältnissen ( Acticngesellschafl ) wieder aufblühen werde .

— Der Kriegervcrein gedeiht hier gut . Es wird
für denselben Interesse gezeigt , Zur Zeit sind dem¬
selben schon nahe an 70 Mitglieder bcigekreten . In
der letzten VcrcinSversammlung hielt der Lehrer
Meyer von Aschhauserfeld einen sehr interessanten
Vortrag über Graf Gerhard von Oldenburg .
Für die nächsten Versammlungen sind schon verschie¬
dene Vorträge angcmcldct .

Der Mhndrich von St . Elond .
^ Novelle aus dem deutsch -französischen Kriege

von F . Klinck .

( Fortsetzung . )

Crevette sah den Gardisten triumphirend an , sie
! freute sich königlich über den klugen Einfall , den sie
i gehabt . Etwas Interessanteres als diese Idee ließ
! sich doch kaum denken .

Crevette hatte die freie Zeit , welche ihr im Mo -
j. dciväarenmagazin der Madame Dclaroche geblieben ,
! größteutheils zum Lesen der unterhaltenden Romane
! ihrer gelehrten , talentvollen Landsleute benutzt und
- sic fühlte sich vollständig zu einer Paul de Kock '

schen
^ Heldin hcrangcrcift .
! Julie konnte kaum ihre Freude verbergen . So
; leicht hatte sie sich das Alles nicht gedacht . Das
j Schicksal war ihr günstig . Nun war es gar Cre -
- vette selbst , welche den Weg zur Befreiung Ärmand ' s
i angcben wollte und das überstieg doch gewiß ihre

kühnsten Erwartungen .

; » Ja , sehen Sie mich nur so erstaunt an , Raoul
! ich weiß , was ich svrcche, " fuhr Crevette fort . „ Wir
^ wollen Monsieur d'

Espinassc befreien und zwar in

^
dieser Nacht , in dieser Stunde . Monsieur Rigault

! wird , wie er mir gesagt hat , nicht vor morgen
! Mittag zurückkchrcn — wir haben also viel Zeit

vor uns . Wenn dann Monsieur d '
Espinassc ein so

gütiger Herr ist , so wird er uns seine Befreiung
auch belohnen . Er schafft uns einen kleinen , beschei¬
denen Hausstand an und dann leben wir so glücklich
mit einander Die die Turteltauben . "

Crevette tanzte vor Freuden bei dieser Aussicht
im Zimmer herum .

» Ach Crevette , ich würde Ihnen ewig dankbar

sein , wenn Sic mir meinen Herrn erhielten , aber
das wird so leicht nickt gehen, " sagte Julie , „ ich
sehe noch gar kein Mittel und keinen Weg . "

» Aber ich sehe Mittel und Wege genug " , jubelte
Crevette . » Seien Sie nur nicht gar so langweilig
und grämlich , Raoul , es ist ja ein Kinderspiel , einen
Gefangenen zu befreien . Sehen Sie da , das ist
Monsieur Rigault

' s Schreibtisch , wo alle möglichen
Scheine durcheinander liegen . Ich , oder auch Sie
selbst , wenn Sie eine etwas festere Handschrift haben ,
stellen einen solchen Schein aus , daß Sie den Baron
d '

Espinassc zum Verhör führen sollen , denn Sie
müssen wissen , Raoul , er ist nicht einmal verhört ,
weil man das bei einem solch

'
erwiesenen Anhänger

des kaiserlichen Hauses für überflüssig hielt . "

» Aber in der Nacht , Mademoiselle Crevette, "

warf Julie schüchtern ein .
» Pah ! Tag oder Nacht , Raoul , es verlohnt sich

noch nicht einmal der Mühe , darnach zu fragen . Es
geschehen so wunderbare Dinge in jetziger Zeit , daß
der Gefangnißwärter noch nicht einmal darnach fra¬
gen wird — überdies hält die Commune seit zwei
Tagen auch des Nachts ihre Sitzungen . Sie tragen

die Uniform der Commune — sollte es da wohl
fehlen ? Ach, ich sage Ihnen , diese Befreiung ist ein
Kinderspiel " .

Während dieser Worte war Crevette an Mon¬
sieur Rigault

' s Schreibtisch getreten und hatte den¬
selben mit einem ihrer Schlüssel geöffnet . Hastig
wühlte sie unter den verschiedenen gedruckten Papie¬
ren , nahm die Feder zur Hand und füllte mit gro¬
ßem Geschick einen Schein aus . Nun noch Monsieur
Riganlts Siegel und dann eilte sie jubelnd auf
Julie zu , die von den auf sie eindringenden Gefühle »
sprachlos war .

» Macht keine Weitläufigkeiten , Bürger . Hier
seht Ihr den vom Bürger Rigault unterschriebenen
Schein , daß der Gefangene zum Verhör gebracht ^

werden soll . Platz da , wenn ich bitten darf . "

» Aber ich sage Euch , es ist ein Versehen , eS
mnß ein Versehen sein " , brummte ärgerlich der Ge -
fangenwärtcr . » Der da drinnen ist längst zum Tod »
vcrurkheilt und soll morgen mit dem Frühesten er¬
schossen werden .

» Eben darum , Bürger . Hütet Euch , nicht dem
Willen der Commune entgegen zu handeln , sie ver¬
steht keinen Spaß . Wie heißt der Gefangene ? "

» Armand d'
Espinassc . "

» Nun seht Ihr denn nicht , daß hier derselbe
Name steht und nun macht keine Thorheiten mehr ,
laßt mich durch , ich habe keine Zeit zu verlieren . "

» Meinetwegen " , brummte der Gefangenwärter
grimmig . » Die Welt kehrt sich um — jetzt verur -



Brake , 9 . April . Der Hanptzollamts -
Assistcnt Siemcr ist von hier nach Oldenburg versetzt
und der HanplzvllamtS - Assistcnt , Gröning aus Varel

sowie der prov . Haiiptrollalntö - Assistcut Schicrbanm
aus Oldenburg sind nach hier beordert .

Die Leiche des in voriger Woche im hiesigen

Hasen ertrunkenen Steuermanns wurde am Freitag

Nachmittag mit Musik und zahlreichem Gefolge zu
Grabe geleitet .

^ Ein Mord auf dem hiesigen Eiscnbahndamm .
Er trat auf die Schienen , mein Freund , und blieb

stehn ,
Dem kommenden Zuge entgegen zu sehn ;
Er , dem noch das Leben viel GutcS versprach ,
Er eilte dem bösen Verhängnisse nach ;
Bald war es zu spät , zu entkommen , o Graus !

Da blies ihm das Dampfroß sein Lebenslicht aus .

Tief trauernd drum geb
' ich der Menschheit cö kund :

Mein Freund ist ermordet , der Freund war -—
' - ' ' gunH MAN

Bor einigen Abenden wurde ein widerspen¬

stiger Schisser in einem Tingeltangel ' Lokale verhaftet
und zur Wache gebracht .

*
2

* Zwei Männer saßen gemächlich auf dem Bocke

eines die Strecke Brake — Golzwarden — Ovelgönne

bcfahreiidcn . Liniemvagens , bis einer derselben es für

angczeigt hielt , Streit anznfangen und dann im Laufe
des Wortwechsels seinem Nebenmanne einen Schlag
ans den Kopf zu versetzen , den der Geschlagene jedoch
nicht zurückzahlte ; Letzterer hielt es vielmehr für das

Klügste , vom Wagen zu steigen und den Schlagferti¬

gen ans dem Gerichte anznzrigen .

Mcr -Revut .
Mit fröhlichen, und hochcrhab'ncm Sinn
Verlebte ich des Osterfestes Tage ;
Ein kurzer Traum , und , ach , das Fest war hin , —
Bon Reuen , jetzt beginnt die alte Plage ,
Bor , Neue,» weih' ich mich der Arbeit als Basalle ,
Dem , in dem Traume wurden die Monneten alle.

Ncin , cs ist keine Kunst , das Geld , was

man „ im Schweiße des Angesichts " erworben hat ,
wieder los zu werden , — Vergnügungen aller Art
werden uns in unsrer guten Stadt ja massenweise l

geboten , und wir wollen versuchen , unseren Lesern
nicht .nur das , was wir am verflossenen Osterfeste
selbst erlebt haben , mikzukhcilcn , sondern ihnen auch
von dem zu erzählen , was uns - in die Ohren und
in die Feder geschlüpft ist .

Da hatten wir zuerst die Thcatergescllschaft des

Herrn Theodor Kolbe , welche in der « Vereinigung "

bereits verschiedene Stücke zur größten Zufriedenheit
der Besucher ausgeführt hat und der wir deshalb

zu jeder Vorstellung gern ein volles Haus und —

die Hauptsache ist nicht zu vergessen — auch eine
volle Casse wünschen möchten denn kein Künstler —

und wenn er noch so stolz auf seine Leistlingen ist
— wird je im Leben das verschmähen , was zur
Erhaltung seines , den Augen des Publikums geweih¬
te » Lebens erforderlich ist . Darin werden uns auch

Herr Winter und seine « luftigen " Untergebenen , die

SeiUänzcr Recht geben , welche bei ihrem erst für die

nächste Woche in Aussicht genommenen Fortgänge
gewiß kein Defizit in ihrer Casse wahrnchmcn
werden . Freuen wir uns des fürtrefflichcn Zuspruchs ,

th
'cilt man die Gefangenen erst und verhört sie

dann . "

» Hütet Eure Zunge ein wenig , Bürger , cs ist
nicht gut , in dieser Zeit Alles zu reden , was man

auf dem Herzen hat . "

„ Nichts für ungut, " sagte der Gcfciiigemvärtcr
endlich . cingeschnchtcrt , indem er nach der kleinen

Handlaterne und dem riesigen Schlüsselbunde griff .
„ Es ist für einen alten Mann nicht so leicht , zu
jeder Stunde in der Nacht bereit zu stehen " .

„ Darum rechne ich Euch Eure Widerspenstigkeit
auch nicht so hoch an , obgleich ich Euch bitte , in

Zukunft mich nicht so lange aufznhaltcn . Geschwind !

Möglicherweise zieht mir Eure Langsamkeit und Euer
Widerwille einen tüchtigen Verweis zu . "

Der Gefangenwärter schritt noch immer brum¬
mend voran , gefolgt von Julie , welche ihrer Angst
und Aufregung kaum Herr zu werden vermochte .
Ein Wort , ein Blick der Uebcrraschung von Armand
konnte Alles vereiteln und jede Hoffnung ans im¬

mer begraben .
Sic schauderte , als sie jetzt weiter durch die

langen , unheimlichen , düsteren Gänge und Cvrridore

schritt und ein häßlicher Modergeruch ihr fast den

Athcm raubte .
Endlich standen sie vor einer niederen Thür ,

unter welcher kaum ein mittelgroßer Mann ohne sich
zu bücken hindurch konnte , der Gcfängnißwürter zog
sein schweres Schlüsselbund hervor und gleich darauf
wurde die Thür von ihm ansgestoßen .

Julie zitterte an allen Gliedern , aber der Ge¬

wclcher der Gesellschaft zu Theil wurde und auch jetzt
noch wird , und hören wir des Weiteren , was am

Osterfeste in den für Brake unentbehrlichen Tingel -

Tangcl - Lokalitäten zum Besten gegeben wurde . In
einem dieser Locale hatten sich die bisher üblichen

Husaren - Costüme in kurze Röckchen und die Inha¬
berinnen derselben in » zierliche " Ballettänzcrinncn
verwandelt , während in einem anderen Locale den

Gästen fast Gelegenheit gegeben wurde , in dem durch
« bengalische Flammen " hervorgcrufcnen entsetzlichen
Pulverdampfc eines schmählichen Erstickungstodes zu
sterben , wenngleich ihnen dann die » süßen Einflüste¬
rungen " der verehrten Bacchantinnen und das Ge¬

räusch der nie verstummenden Streichinstrumente die

Art und Weise ihres Vcrscheibcns vielleicht etwas

erleichtert haben würde . Ob diese Manöver die

Casse auch dieser Künstler und Künstlerinnen mehr
wie sonst gefüllt haben , können wir leider nicht be¬

richten ; wir wissen aber wohl so viel , daß Diejeni¬

gen , denen das Portemonnaie in der Tasche zu schwer
wird , nur zum Tingeltangel wandern können , da
wird man ihnen schon begreiflich machen , wie inan

sein Geld verwcrthcn muß . Hiervon weiß der Mann
ein Liedchen zu singen , welcher am Morgen des

dritten OstcrtagcS an einer Straßenecke stand und
mit wehmüthigen Blicken sein am Tage vorher ge¬
fülltes Portemonnaie betrachtete , das sich über Nacht
beim Bier und beim Tingeltangel in erschrecklichem
Maaßc geleert hakte . » Wo Du nicht bist , Herr
Organist , da schweigen alle Flöten ! " — diese Worte

vor sich hinbrummend , wackelte er dann weiter , wo¬
bei seine Beine die wunderlichsten Experimente
machten .

Da wir gerade vom Tingeltangel sprechen , wol¬

len wir hier ein kleines Abenteuer erwähnen , welches
vor Kurzem einem Manne ans Brake und einein

russische » Matrosen zusticß . Die Beiden kamen

nämlich in höchst geistreichem Zustande in ein Local ,
wo dic Sircucn ihre Orgien feiern , und da erstaun¬
ten die Gäste denn nicht wenig , als der Erstcrc sich

plötzlich seiner Unentbehrlichen entledigte und sich
dann platt auf den Fußboden warf . Damit waren
aber die Gäste nicht einverstanden , denn im Nn
wurde der Anstandslose von vielen Fäusten ergriffen
und sammt seinem intervcnircnden Cumpanen der

Alles bezwingenden freien Luft , überliefert . Man

bedauerte aufrichtig , daß in dieser Wirthschaft nicht
dic i » mehreren anderen übliche , zur Vertreibung
der Hunde aus den Gastlocalen dienende Hunde¬
peitsche vorhanden war , — sie wäre hier unleugbar
am passendsten angewandt . — — —

Doch , verweilen wir nicht zu lange bei den

Violincnstrcichcrcicn , sondern wenden wir unsere Au¬

gen auch den Vergnügungen zu , welche uns außerhalb
des Hauses geboten wurden . Zwei neue Kegelbah¬
nen mußten cingcwciht werden , und da hatten die

Herren Wirthc Alles anfgcbotcn , um den Kcgclschie -

bcrn einen genußreichen Festtag zu verschaffen , indem

sie Enten , Kabeljau , Kaninchen und Kalbsbraten

verkcgcln ließen . Dass die Gäste sich diese Lecker¬

bissen nicht gern entgehen ließen , geht aus der bei

jeder Parthie sich wiederholenden zahlreichen Be -

theilignng genug hervor . Eine Hanptwcihe erhielten
die Kegelbahnen an dm beiden Tagen nach Ostern
durch dic zur Loosnng n . Gestellung anwesenden mili¬

tärpflichtigen jungen Leute , die in ihrer überfrohen
Laune ganz eigcnthümliche Begriffe von dem Sslda -

tmleben erhielten . So äußerte Einer : » Ick kam na
Köln as Cavallerist to Foot " , während ein Anderer

behauptete , er sc ! wegen einer „ doben Kuse " freigc -

kommcn ; der gute Mann hatte das Wort „ Tuber -

cvlosc " in « dobc Knse " umgewandelt und ließ sich
nur sehr schwer von dem Gedanken abbringen , daß
er wegen eines tauben Zahnes keinen bunten Rock

anzuziehen brauchte . — Einen originellen Anblick

gewährten drei junge Leute , welche sich kameradschaft -

lich umschlungen hielten , als ob sie schon jetzt bereit

wären , gemeinsam den Tod siir
' s Vaterland zu leiden ;

aber als sie so wankelmnthigen Schrittes dahinschlen -

derten , da nahte auch schon das Vcrhängniß in Ge¬

stalt der Säbelbeinc des einen Rekruten , über welche
die beiden Cameraden n tsiupo stolperten und den

Berschulder dieses U m falls mit zur Erde rissen , so

daß die fern stehenden Zuschauer glaubten , die drei

Vaterlandsvcrtheidigcr übten sich schon jetzt in der

Kunst , sich vor dahersausenden Bomben zu bücken .

Mögen sie dereinst in Wirklichkeit dies Manöver oft
mit gutem Erfolg wiederholen , um dem deutschen
Reiche drei tapfere Streiter mehr zu erhalten , —

wir wollen ihnen und den lieben Lesern vorläufig
ncliöu sagen , — bis ans ein anderes Mal .

k

Schiffs-Nrichnchlen.
ff Ein sclbstthätigcs Nebelsignal für die

Außenjade . Außer den verschiedenen , bisher in
Deutschland üblich gewesenen Schijfjahrtszeichen ist
in neuerer Zeit für die Anßmjade eine Glockenboje
als Nebelstgnal zur Anwendung gelangt . Die

Glocken - oder Läutbojen haben den Zweck , an Stel¬
len , wo keine besseren Ncbclsignalc , als Geschütze ,
Sirenen rc ., ausgestellt werden können , dem Seemann
bei trübem , lieblichen Wetter , wenn weder Tonnen
und Baaken noch Leuchtfeuer zu sehen sind , durch
Läuten den Ort nnzngeben , wo er sich mit seinem
Schiff befindet . Diese Boje besteht aus einem

schmiedeeisernen Kessel , der unter Wasser kugelförmig
oben dagegen stach gestaltet , und ans welchem ein

Gerüst zur Aufnahme des Korbs und zum Aushän¬

gen der Klöppel für die Glocke angebracht ist , der

Kessel , ans 8 mm . starkem Blech hergestcllt , hat
einen Durchmesser von 3 .05,m . , ,eine Höhe von .
l .83 m . und ist unten mit einem starken Auge zur
Befestigung der Ankcrkettc versehe » . Durch cincn
im untern Theil des Kessels angebrachten - Boden
und durch weine , zweite , zwischen -diescin Boden und

durch eine zweite , zwischen diesem Boden und der

oberen Decke angebrachten ringförmigen Zwischenwand
ist der Kessel im Innern in drei wasserdichte Abthei -

lnngcn gctbcilt . Die untere Abthcilnng dient als

Wasscrballastranm , während die innere so groß ist ,
daß , falls die äußere ringförmige Abtheilung im

Fall eines Lcckwcrdcns der Außenwand des Kessels
sich mit Wasser anfnllt , noch genügend Austrieb hat
um ein Sinken der Boje zu verhindern . Dic Höhe
des . ans 4 schmiedeeiserne » Röhren und einer gewölb¬
ten ober » Platte bestehenden Gerüstes beträgt 1 .9
m . , die Höhe von Oberkante Gerüst bis Oberkante
Korb ist 2 .6 m . , so daß also die ganze Höhe der

Boje 6 .33 m . beträgt . Dic Boje wird an einem

geeigneten Ort fest verankert und durch die Wellen -

dewegung in Schwingungen versetzt . Die vier

danke , daß sie jetzt keinen Augenblick ihre Fassung
verlieren dürfe , ohne den ganzen Plan zu vernichten ,
hob ihren schon gesunkenen Mnth wieder .

Nasch und mit militäirischem Schritt trat sie in

die düstere Zelle .
» Bürger d '

Espiuasse , folgt mir zum Verhör " , be¬

fahl Julie mit lauter Stimme .
Armand , welcher halb bewußtlos ans seinem ver¬

faulten Strohlager lag , schrak beim Klange dieser
Stimme zusammen . Weit öffnete er seine Augen
und erkannte trotz des dämmernden Lichtes in den

Zügen des jungen Gardisten Julie — > seine Julie .
Er hätte ansschrcicn mögen vor Entzücken , aber es

gelang ihm , seine Fassung zu bewahren . Zitternd
( Fortsetzung folgt . )

Mgekommme und aksiggaiMile 8cMe.
März . Angekommeii m Brake .
23 . Engl . Thamas Banghan (D .) , Mc . Leod, mit Eisen v .

Warkingtl .ni .
26 . Tisch . Johann , Eggen , mit Eis v . Lanrvig .
27 . Norm . FramnacS , Jnnl , mit Eis v . Brevmg . .
28 . Dlsch. Falke , Heyenga , mit Eis v . MiddleSbro ' .
29 . Dtsch. Monte , Schwarting , mit Baumwolle v . Galveston .
80 . Dtsch . Antje Dirks , Dirks , mit Gerste v . Antwerpen .
30 . Dlsch . Hinrich , Brahms , mit Glasscherben v . London .
80 . Engl . Jane u . Alice, Lolyd, mit Schiefer v . Porr Madoc .
3t . Engl . I . P . Taylor (D .) , Campen , mit Stückgut v .

Newcastle .
81 - Dtsch . Weser , Stege , mit Eis v . PorSgrnnd .
April

1 . Dtsch . Sophia , Liitkeu, mit Gerste v . Neuharlingersiel .

l . Dlsch . Ino , Pctcrü , leer v . Bremerhaven .
1 . Dtsch . Alida , Diekmann mit Eisen v . MiddleSbro ' .
1 . Holl . Sinccritc , de Jangc , mit Holz v . Most .
5 . Dtsch . Helene Marie , Hibben mit Ccmciit v . Hartlepool .
6 . Schwed . Antoinette , Skantze , mit Petroleum v . Phila¬

delphia .
7 . Engl . Seoul , Mc . Lavin mit Thon v . Poolc .
9 . Dtsch . Emanucl , Hamm , mit Kartoffeln v . Lühe.

März Abgegangc» voll Brake .
27 . Engl . Thomas Banghan , Mc . Leod, in Ballast « . Newcastle .
27 . Engl . Tyne , Grisfiths , in Ballast n . Porr Madoc .
27 . Dtsch. Hoffnung , Lcngcr , in Ballast n . See .
27 . Dtsch . Meta , Jacobs , in Ballast n . Frcdrikshald .
27 . Dtsch . Tidofeld , Lind , in Ballast n , Fredriksstad .
27 Dtsch . China , Jordan , in Ballast n . New - Uork.
28 . Dtsch . Gebrüder , Strohschnieder , in Ballast n . Sanncsund .
29 . Dtsch . Elisabeth , Schwmnen , mit ASphal -t n . Grangemonth .
29 . Engl . Ann Davies , Edwards , in Ballast n . Newcastle .
31 . Dtsch . Jimnanncl , Brahms , in Ballast n . Fredrikstad .
April
8 . Dtsch. Lisettc, Ebkcs , in Ballast n . Firth of Forth .
8 . Engl . I . P . Taylor (D ) , Campen , in Ballast n . Newcastc .
4 . Dtsch . Scenymphe , Schicrloh , mit Stckgt . n . MayaguaS ,

Passagiersahrt
auf der RuLcrweser .

Täglich :

Von Bremen nach Bremerhaven 10 Uhr Morgens .

Von Bremerhaven nach Bremen 8 Uhr Morgens .



Klöppel , welche frei hängen , und deren Bewegung
nach der einen Richtung hin von der fest mit der

Kesseldecke verbundene » Glocke, nach der anderen

äußern Richtung hin durch Gummipuffer begrenzt
wird , werden nun durch die Bewegungen der Boje
in Schwingung versetzt und verursachen dadurch ein

fortwährendes Läuten der Glocke, welche aus Metall

hergcstellt ist nnd ein Gewicht von 165 Kg . hat .
Der oben angebrachte, kugelförmig gestaltete Korb
dient als Tagsignal zur Bezeichnung der Boje .

ff Nibnitz, 2 . April . Am Abend des 3 ! . März

strandete an der Käste bei Wustrow das deutsche

Schiff » Johanna " , in Ballast von Rendsburg nach
Lindau (? ) bestimmt . Die Besatzung von 5 Mann

ist gerettet und hak man Hoffnung daS L -chiff wie¬

der abzubringen .
ff Lizard, 4 . April . Heute passirte der Dampfer

„ Holland " , v . Ncwyork mit 600 Quarter frischem
Fleisch , IM lebenden Ochsen, 260 Schafen und
160 Barrel frischen Austern nach London bestimmt.

Angelwmmcne und aligciMqcnc
Schiffe.

März Angekommen :
9 . Lina, v . Hvlicn (Brake ) , v . Bremen in San¬

tiago d . C .
April 3 . Hosianna , Köster sHooksiel) , v . Hooksicl in

Hamburg .
3 . N . L . - v . „ Hannover " , Capt . H . Erdmann , v .

Bremen via Havre in Havana .
3 . Frau Meta , Heißenbüttel , v . Bremen in Cux¬

haven.
4 . Frau Meta , LiiyrS (Elsfleth ) , » . Oldenburg in

Hamburg .
4 . N . L . -O . „ Salier " , Capt . I . Hesse , v . Bra¬

silien in Lissabon (5 . , Reise Margens 1 Uhr
n . Antwerpen fortgesetzt) .

5 . Helene Marie , Hibben ( Brake ) v . Hartlepool
in Bremerhaven .

5 . Frau Margaretha , Lahrs , v . Oldenburg in

Hamburg .
5 . Thetis , von Reccken (Elsfleth ) , v . Altona in

Hamburg .
5 . - Dtsch. Kahn „ Helene " , v . d . Weser in Cuxhaven .
6 . N . L . - il . „ Habsbnrg " , Capt . K . v . Emster , v .

Bremen in Lissabon (7 . , Reise n . Brasilien n .
d . La Plata fortges . ) .

6-MR . UL- --D -. ^-Neckarel,- Capt .. -W ^ Willigervd ^ v, ,
- Bremen via Southampton in Ncwyork .

April Abgegangen : '
2 . Gerhard , Krctzmer ( Brake ) , v . Ddvcr n . Neapel .
3 . Priscilla , Bischofs ( Elsfleth ) , v . Falmouth n .

Gecstemüiidc.
3 . Einigkeit , Ncnnaber (Carolincnsiel ) , « . Hamburg

n . Bremen .
3 . Fünf Gebrüder , Aries (Carolincnsiel ) , clar v.

London n . Carvlinensiel .
4 / Vorwärts , Tcmmcii (Carolincnsiel ) , v . Caroli¬

nensiel n . Vegesack .
5 . Scenymphe , Schierloh (Elsfleth ) , » . Bremerha¬

ven n . Portvrico .
5 . Gcstne, Roser (Wcserdcich) , v . Bremerhaven n .

AarhnuS .
5 . Helene, Peters (Fedderwardersiel ), v. Fedder¬

wardersiel n . Bremen .
5 . Hermann , Brahms , v . London n . Brake .
6 . Von Werder , Aschhoff (Elsfleth ) , v . Hamburg

n . Valparaiso .
6 . Dora , Jansscn (Brake ) , v . Hamburg » „. Bordeaux .

Heimwärts bestimmte Schiffe .
Gemma , v . der Küste Afrikas n . d . Canal ; 5 . Jan .

in Little Popo .
Louise, Ramien (8 . Febr . ) v . Bassein n . Europa .
Helene , Stege (26 . Nvv . ) v . Batavia n . d . Canal ;

9 . Febr . Ascension pass. ; ? gespr. ans 4»
N .

^
u . 25 » W ,

Gcsine , Röfcr ( 15 . Febr . ) v . Capstadt n . Zanzibar .
Bellona , ( bis 1 . Jan .) v . Jquique n . d . Canal .
Friedrich Hartwig , Wolters (22 . Jan .) v . Lcvnka n .

Europa .
Annie , Sosath , v . der Westküste Mexikos n . Liver¬

pool .
Rebecca, Hustede ( 12 . Febr .) v . Montevideo n.

Havre .
Adcline, Bicff (24 . Jan . v . Newcastle ( N . - S .- W .)

n . Honkong.
T . E . Berg , Bahlrns (clr . 27 . Jan . ) v . PaSca -

goula n . Brake .
Ernst , Willbnrg ( clr . 10 . März ) v . Pascagonla n .

Brake .
Franz . Nichclscn 25 . Febr .) v . Porto Plata n . Fal -

mouth .
Porto Plata , Ammerniann v. Porto Plata n .

Europa .
Luna, Horstinann , v . Porkorico n . Europa .

E
.

Winter s Arena
aus der Käse.

Täglich große Vorstellung .
mit vollständig neuem Programm ,

Anfang 7 '5 Uhr Abends .

E . Winter,
Direktor .

Siephanic , Popken (21 . Oct .) v . Rio Janeiro n .
Paranagua .

Elise , Wieling (4 . Febr . ) v . Rio Janeiro n . Hamp -
ton RoadS .

Johann , Havcrkamp ( 11 . Febr ) v . Rio Janeiro n .
Ncwyork .

Theodor Körner , Schicrcnberg (23 . Sept .) v . San
Francisco n . d . Canal .

Emil , Janße » ( 22 . Febr . ) v . Scivanilla n. Bremen .
Paula , Jbbeken (23 . Dez .) v . Sihuanlaneja n . We -

scrleuchtthurm .

Mach Auswärts bestimmte
Schiffe .

Beta , Schröder ( 17 . März ), » . Hamburg n . Afrika .
Betty , Schuhmacher (28 . Nvv . ) v . Cuxhaven n . d .

Küste Afrikas .
Delphin , Jacobsen , ( 10 . März ) v . Bremen n . d .

Küste Afrikas .
Fortuna , Schliemann (25 . Jan .) v . Valparaiso n .

Aittosogasta .
Meta , Strenge ( 12 . Febr . ) p . Ncwyork n . Bahia .
Catharina , Lürßcn (29 . Jan . ) v . Deal n . Bahia .
F . H . Lölling , HillcrichS (clar . 31 . Jan .) v . New¬

castle n . Bahia .
Genius , OltmcmnS (clar . 15 . März ) , v . Ncwyork

n . Bahia .
Henriette , Metz ( 11 . Jan .) v . Grcenock n . Bcrbice .
Amor , Pätz (8 . Febr .) v . Deal n. Bcrbice .
Friederike , Ostermann ( 17 LNärz) , v . Pauillac n.

Buenos Ayres .
Catharine , Brnmnnd (12 . Kov . ) v . Cuxhaven n.

Callao .
Pacific , Oltmanns ( 13 . Febr .) v . Hamburg n . Callao .
Wilhelmine , Schwarting (9 . Jan .) o . Liverpool n.

Cap Hayti .
Meta , v . Seggern (6 . Febr . ) v . Pauillac n . Co-

qnimbo .
Emanncl , Christians (23 . März ) v . Bremen n.

Dclagva Bay .
Graf Wedel , Grube ( 1 . März ) v . Liverpool n . De -

mcrara .
Friedrich , Buckmann , (8 . Febr .) v . Hamburg n.

Lagos .
Ceres , Sorten (3 . März ) v. Cuxhaven n . Liberia .
Mathilde , (clar . 13 . Jan .) v . Cardiff n . Martinique .
Marie , (14 . Febr .) v . Gravcscnd n . Martinique .
Colnmbuö , Schriefcr (30 . Mürz ) v . Deal n . Mar¬

tinique .
Alida , ( clar . 31 . Jan ) v . Cardiff n . Montevideo .
Felix , Behrens ( 11 . Jan . ) v . Liverpool n . Nickcric;

5 . Febr . auf 20 " Li . n . 35 » W .
Frank Wilson , Meyer ( 13 . Dec .) v . Cuxhaven u.

Papcite .
Adcone, Wnrihmanii (21 . Dec .) v . Cuxhaven n.

Ponce .
Amazone, Siemer (3 . März ) v . Cuxhaven n . Porto

Piata .
Palme , Mahde ( 20 . Febr .) v . Bremen n . Portvrico .
Argo , Picckcn (21 . März ) v . Cuxhaven n . Porkorico .
Angostura , Köhne (18 . Dec .) v . Bremen n . Pro -

grcsso f . O .
Gerhard Erdwin , Horstinann (22 . Dec .) v . Bremen

n . Progresso f . O . ; 27 . Febr . ans 17 » N .
n . 50 » W .

Lconore, Held ( 24 . Dec . ) v . Maassluis n . Pro¬
gresso s . O . ; 13 . Jan . v . Portsmonth ) .

Lucic, Fischer (27 . Jan ) v . Bremen n . Progresso f .
O . ; 8 . Febr . Dover pass.

Etzhorn , Bormann (4 . Febr . v . Antwerpen n . Pro¬
gresso f . O .

Falke, Grube (24 . Dec . ) v . Maassluis n . Puerto
Cabcllo ; 11 . Jan . v . Plomonlh .

Inno , Pieckcn (29 . Sept .) v. Hamburg n . Punta
Arenas .

Formica , Seghorn ( 19 . März ) v . Liverpool n.
Pnnta Arenas .

O . Thycn , Jordan (22 . Jan . ) v . Liverpool n .
Rangoon .

Christine , (21 Rov . ) v. Lissabon n . Rio Grande .
Ocean , Ehlers ( 12 . Jan .) v . Cardiff u . Rio de

Janeiro .
Hermes , Tobias (26 . März ) v . Amniden n . Sama -

rang ; 31 . März off Sontyforeland .
Besscl, Visser ( 19 . Mürz ) v . Cuxhaven n . Santa

Catharina .
Lina , v . Hollen ( 17 . Dec .) v . Bremen n . Santiago

d . C . ; 10 . Jan . v . Falmouth .
Betty (3 . März ) v . Shields n . Sanlos .
Windsbraut , Hoffmaiin ( 15 . Dcz . ) v . Maassluis

n . Singapore .
Industrie , Braue (8 . Febr .) v . Deal n . St . Do¬

mingo.
Licnen, Schumacher ( 20 . Jan . ) v . Vlissingen n . St .

ThomaS ; 8 . Febr . v . Portland .
Catharina , Bulling ( 15 . Febr . ) v . Cardiff n . St .

Thomas .
Anna Elise, Oltmaims (2 . März ) v . Havre n . St .

Thomas .
Felix II . Wnrthmann (2 . März ) v . Havre n. St .

Thomas .
Nicolans , Morisse ( 17 . Mürz ) v . Hamburg n . St .

Thomas .
AcoluS, Friedrichs (21 . Nov .) v . Bremen n . Tene¬

riffa ; 13 . Mär ; v . Lissabon, i
Max , Grnmbcrg ( 11 . Mürz ) v . Liverpool n . Tla -

cotalpan ; 19 . März v . Holyhcad .

n .

Onm Curator über dm Fabrikanten Ger -
^ hard Diedrich Wardenburg zu Brake ist

heute ferner bestellt worden der Kaufmann Carl

Diedrich Becker zu Brake .
Brake , den 3 . April 1877 .

Großh Amtsgericht .
I . B . :

S t r a ck e r j a n .

Ilm wegen bevorstehenden Umzugs mit meinem
Lager zu räumen , verkaufe von jetzt an

sämmtliche Vlöstet
zu heruntei gesetzten Preisen . Namentlich empfehle
eine große Auswahl dauerhaft gearbeiteter Rohr¬
stühle , Spiegel in allen Sorten , Korbstühle
und Kinderwagen , Rouleaux und Tapeten ,
letztere von 25 Psg . an . _

KM " LttKvr i » l LwIlBvi -vti » .

^ M . KsspmaNtt . ^

Möbelpolitur
ist wieder vorräthig und empfiehlt Per Flasche 60 Psg .

M Koopmann

» ie Stelle eines Stadldieners der Stadtge -
l nieinde Brake ist gegen den 1 . Mai d .

I . zu besetzen .
Fester Gehalt 360 Mk . jährlich , neben den Ge¬

bühren für Ansagen und Pfändungen in Gemeinde -

Angelegenheiten.
Bewerber um diese Stelle wollen ihre Gesuche,

unter Beifügung ihrer Zeugnisse, gegen den 15 .
April d. I . bei dem Unterzeichneten einreichen.

Brake , 1877 März 20 .
Der Sladlmagistrat .

Apolhektn -Mler
— Lssiutnninrlcs diro . AN ^

I» I, » » - M » 8 v t » L11 v r )
In sinlbsn unc! Kannen Plasclisn ä. 70 Bk . unä
U . 1 .20.

lüttere Iliigenürüiiter in Unelleten wit 6s -
branebLLnvveisunK ä 50 kt . nu sinken bei

E . Tobias L Co.



Deffenllicher
Verkauf eines

Gasthauses .
Brake . Die Wittwe des weil . Gastwirths

^ D . KieviA ILvKvLei ' Hieselbst beabsich¬
tigt den ihr gehörigen , an der Schul - bezm . Georgs¬
straße belegencn Gasthof , genannt „ Zum Broker
Hof - , bestehend aus einem geräumigen , noch fast
neuen , massiv und dauerhaft erbauten zweistöckigen
Wohnhause mit großem Tanzsalon und Staüraum ,
am

Sonnabend , den 28 . Avril d . I .,
Mittags 12 Uhr ,

im Lokale des Großherzogl . Amtsgerichts hiesclbst
öffentlich meistbietend zu verkaufen , mit Antritt zum
1 . Mai 1878 .

Das Haus ist in jeder Beziehung zum Betriebe
einer großen Wirthschaft eingerichtet und bietet einem
strebsamen Manne eine durchaus sichere Existenz .

Kaufliebhaber ladet ein

Nester Ms » geheill!
heilt sofort mit oder ohne

des Trinkers , so daß demselben das
W Trinken total zum Ekel wird ,
W F Grone in Ahaus , Westfalen .

W . Danksagungsschreiben und ärztliche
Atteste gratis und franco .

Amerikanische
Garten-Gerüche ,

als : Harken , Forken , Schuppen , Heckcnscheeren ,
Baumsägen u . s . w . empfiehlt

H . Bredrndiek .

Mit dem heutigen Tage übertrug ich das von mir geführte

Mllnufaetur- und Aussteuer-Geschäft
meinem Sohne

H . Wkstr .
Indem sch für das mir seit vielen Jahren bewiesene Vertrauen meiner hochgeehrten Kun¬

den besten Dank abstattc , bitte ich, solches Vertrauen auf meinen Sohn zu übertragen .
Brake im Zollverein , den 31 . März 1877 .

L. Wrftr. ,
Bezugnehmend auf vorstehende Bekanntmachung , beehre ich mich , mitzuthcilm , daß ich

das Geschäft meines Vaters in den gedachten Branchen unter der Firma

H . Möser
im väterlichen Hause und in vervollständigter Weise fortführe

Indem ich dem geehrten Publikum dasselbe bestens empfehle , bitte ich sich meiner bei
Bedarf zu erinnern , und wird cs mein Bestreben sein , durch aufmerksame Bedienung , streng
rcele Geschäftsführung und billige erber feste Preisstelluug mir das Vertrauen geehrter Kun¬
den zu erwerben und zu erhalten .

Brake im Zollverein , den 3l . Mürz 1877 .

H. Weser .

Unter Garantie radikalen dauernden Erfolges.

Von höchster Wichtigkeit ! ! !
Durch ei » glänzend bewährtes Kursystem werden auf kürzestem Wege alle geheime Krank¬

heiten jeder Art , besonders Schwächezustände , heimliche Gewohnheiten und deren Folgen , als Im »
Potenz , Pollut , Nervenschwäche , Ausfl . und Hautkrankeu , ohne Anwendung schädlicher Mittel
(Duecksilber vder Zod rc rc .) radieal mittelst eines einfachen Verfahrens gründlich geheilt . - -

Schriftliche Meldungen sind unter Angabe der Art und Dauer des Leidens vertrauens¬
voll zu richten an

C . W Telle ,
Berlin , Ncuenburgerstraße 9 .

! ! Korrespondenz unter strengster Diskretion ü

Gegen 1 Mark 60 Pf . in Briefmarken versendet
franko k . Jacobs Buchhandlung in Magdeburg :

Der seiltk HeseUchaster.
Rathgeber für alle lustigen Kreise und Gesellschaf¬
ten , enthaltend Bildungsregeln . Gelegenheitsgedichte ,
Liebesbriefe , Toaste , Pfänderspiele , Declamationcn ,
Taschenspiclerstücke , Blumensprache rc . , 256 Seiten
stark .

Das Buch der Liebe.
Treuer Rathgeber für junge Eheleute , von Dr .
B e ck e r , . 15 . . Ausl . , versendet gegen Einsendung von
1 Mark in Briefmarken franco und sicher verpackt
R . Jacobs Buchhandlung iu Magdeburg .

Soeben erschien in neuer Auflage :

Me Braulnacht
der Comtesse von C . und des Rittmeisters vou S .
Erzählt von Letzterem im Kreise seiner Kameraden .

Franco -Zusenduug gegen Eiuseudnug von 53 Pf .
in Reichs - Briefmarken durch N . Jacobs Buchhand¬
lung in Magdeburg .

Irrttke « . Mein Lager von

Aetlfestem imst Dmmm
wurde durch neue Zusendungen in allen Qualitäten
vollständig completirt , sowie iu Bettdrellen , Feder -
leinen , Bettmöbcl , Bettcattuue , weiße Leinen in ^
bis . lr ^ Breite , drellcn Tischtücher , Servietten ,
Handtücher , Tiscbgedccken mit 6 und 12 Servietten ,
halte bestens empfohlen .
Fertige Bette » von 48 Mark an . ( Nähen gratis .)

Sämmtliche Maaren find zollfrei !

H . Meser.

Feuereimer
empfiehlt zu billigen Preisen

H . ZSreöen - iek .

G liluütiirt «

kruueo - reklullA .
McsAado 4er ^LI o ü o r> cv o I mit

IIntorlialtuuAsblatt .

Kesamiiit ' liiklgze
Mi » in Iwnwcliliiml 245,000 .

Lrsoboint alla 8

Viortelstüirllol , LIK. 2 .50 .
ckälirlioti : 24 Llummoru mit Lloclon unä llaudardoi -

ten , KSAvn 2000 ^ bdilclunMN ontbsiksuc ! .
12 Leilagsn mit otcva 200 8obuittmustoru kitr alle

(ZsgsustÄuäs Lsr '1' oiwttv unä stcva 400 Llustor -
roiobuuuAsu kür L-Voiss -Htiokoroi , 8o »taobo sto .

12 grosso oolorirto Lloclonkupkor .
24 roiob illustrirts OiiterkaltunFs -dluiuwern .

fil-088« LlISAiilie. Viortolfülirliotl LIK. 4 .25 .
lübrllok , ausser Obigem : iiooli 24 , im OanLsn

also 8s oolorirto Lloüonküpkor uucl 24 i . Iätter mit
bistorisebou uucl Volkstraobton ,

vie Aoüenneit ,
labrliob : 24 Llnmmsrn mit Lloäou uucl Ilauäarbsi -

tsu , sovio 12 8oImittmustor -Loi1agou s>vis bei clor
Ik 'auoniioitungs ,

kostot viertslsäbrliob nur LIK. 1 .25 .
7^ 5oiiti6ni6irt8 vvei 'cstzlr in cisr Dx -

peclition der „ iZrwiver /lioitnn» " sscler^eit
ÄNA6NN1N1N6N .

» 12
( kein Localblatt ) . Tendenz : christlich . Beilagen :
Novellenzeitnng und Provmziai - Corre -
fpondenz . Auzeigeu : die Zeile 15 Pfg . , von
Aboimeureu nur 10 Pfg . Wird nach Einsendung
von 18 Briefmarken drei Monate durch überall hin
frei verschickt .

Cuxhaven . Die Verlags - Expedition -
Albert Hermann.

fit - uliä LvsallMuvIclos in 41Lst » orueir - unä KvsallM
FLsteuipeitcun ZlstalivorsosiluLS
u . Ll . 1 .70 ve »>t xu iuiben bei

L . Roi)iL8 u . 6v.

lg -svlmn mit
si 60 l '

lg . , LI . 1

Mein reichassortirtes Lager von ,

Mffkstem uni) Daimen
in schöner weißer daunrcichcr Waare , sowie alle
Sorten Bettdrcllc und Federleinen , banmwoll . und
catt . Bezüge , Handtücher , Gedecke , Servietten und
Tischtücher , Leinen von ^>4 und ^

4 breit , halte
bestens empfohlen .
Fertige Betten von 16 . Thlr . an . ( Nähen gratis ) .
Sämmmtliche Maaren sind zollfrei !

G . Mennecke .

Ailgeriebene OelfarbeN ,
Leinoel , roh und gekocht ,
Siccativ ,
Harpuis ,
Varniß ,
dünnen Stockholmer Theer ,
dünnen Kohltheer ,
dünnen Terpentill

empfiehlt zu billigen Preisen

Ooh. ste Harste.
Merkmg , HettNKg ^

für Alle , welche au Fallsucht , Bleichsucht , Gelb¬
sucht , Blutspeieu , Brust - u . Magcu - Krauipf ,
Kolik , Bettnässen , Husten , Schwerhörigkeit ,
Flechten leiden , bei

-F . Kleibolteustraßc IlK 6
in ÜNüustcr iu Westfalen .

^ Behandlung brieflich ._ Unzählige

Im Verlage von
Richter's VerlagSanstalt in

Leipzig ist erschienen u . in fast allen
Buchhandlungen vorräthig : „ !) r . iNrx's

32 Logen , nnt dielen in benText esedrüstt . anatom
Abbildung ., Preis 1 Mark .—Dieses vorzügl . Werk
kann allen Kranken , gleichviel,an welcher Krankheit^ leidend , umsomehr dringend empfohlen werde -
^ als das betreffende Heilverfahren fich als zn -

verlasstg bewährthnt,wie die in dem Buche
abgevrückten zahlreichen glänzenden

'

Atteste beweisen .
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